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Private Kleinanzeigen:
(0800) 207 207 0

Gewerbliche Anzeigen:
Adolf Böhm, Tel. (0 94 31) 71 39 35,

Fax-Nr. (0 94 31) 71 39 20
AnzeigenannahmeNittenau:Bestat-
tungsinstitut Lang, Regentalstraße 2,
Tel. (0 94 36) 3 00 96 96
AnzeigenannahmeBruck:Multerer
Zeitungsd., Tel. (0 94 34) 13 73
Abo-Verkauf: Roland Bodner, Tel.
(01 71) 8 17 78 66 und (0 94 71) 49 69,
E-Mail: roland.bodner@mittelbayeri-
sche.de

Abo-/Leserservice (08 00) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)

Thomas Rieke (0 94 36) 13 36
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Postadresse Marktplatz 3
93149 Nittenau

Fax (0 94 36) 25 28
Mail nittenau@mittelbayerische.de
Online www.mittelbayyerische.de
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REDAKTION

KINOCENTER NITTENAU

„Bridget Jones´ Baby“, ohne Alters-
beschränkung, 17 u. 20.15 Uhr.

„Inferno“, ab 12 Jahren, 16.45 u.
19.45 Uhr.

„Verrückt nach Fixi“, ab 12 Jahren,
17.45 Uhr.

„Findet Dorie“, ohne Altersbe-
schränkung, 15.30 Uhr.

„Burg Schreckenstein“, ohne Al-
tersbeschränkung, 15 Uhr.

„Trolls“, ohne Altersbeschränkung,
2D: 15 Uhr - 3D: Mi. 17.30 Uhr.

„Die Insel der besonderen Kinder“,
ab 12 Jahren, 19 Uhr.

„Schweinskopf al Dente“, ab 12
Jahren,Mi.18 Uhr.

„Doctor Stange“, 3D, ab 12 Jahren,
Männer-Preview: Mi. 20 Uhr.

Sie erreichen das Kinocenter unter
Telefon (0 94 36) 23 13.
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FILM AB

Die Schauspielerin Harriet Herbig-
Matten bei der Premiere des Films
„Verrückt nach Fixi“ Foto: dpa
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FÜR DEN NOTFALL
Rettungsleitstelle: 112

Apothekennotdienst: Heute Barba-
ra-Apotheke Bodenwöhr,
Tel. (0 94 34) 90 22 60.

Bayernwerk:Bereitschaftsdienst bei
Störungen: Tel. (09 41) 28 00 33 66
(Strom), Tel. (09 41) 28 00 33 55
(Gas).
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Gegenverkehr beim
Abbiegen übersehen
NITTENAU.AmMontag gegen 6.20 Uhr
ereignete sich auf der Staatsstraße
2145 ein schwerer Verkehrsunfall. Ein
51-jähriger BMW-Fahrer, der aus Rich-
tungNittenau kam,wollte nach links
auf die B 16 (Richtung Cham) auffah-
ren. Der BMW-Fahrer übersah dabei
einen entgegenkommenden VW-
Kleintransporter und krachte fast
frontalmit diesem zusammen. Der
22-jährige Fahrer des Transporters
wurde dabei leicht verletzt, beide Fahr-
zeugemussten abgeschlepptwerden.
Der Gesamtschaden beträgtmindes-
tens 20 000 Euro, berichtet die Polizei-
stationNittenau.

NITTENAU. Zur Feier des fünfzehnjähri-
gen Bestehens des Vereins „Sweet
Sweet Smile“ wurde am Samstagabend
in der ausverkauften Nittenauer Re-
gentalhalle eine große Tanznacht ver-
anstaltet. Der Erlös des Ballabends
geht an die Hilfsprojekte des Vereins
für behinderte, kranke oder unmittel-
bar in Not geratene Kinder und Ju-
gendliche.

Landrat tanzte für den guten Zweck

Beim Empfang der Gäste in feinster
Abendgarderobe gab der Tanzlehrer
Willi Gössl einen kurzen spontanen
Workshop in Standard und Latein.
„Wir wollen, dass alle unsere Gäste ei-
nen schönen Abend verleben“, sagte
der Organisator und Vorstand von
Sweet Sweet Smile, Max Loy, und for-
derte so alle zum Tanzen auf. Mit sei-
ner Band Cappuccino trat Max Loy
selbst auf. Zu Musik der 1950er bis
1970er Jahre füllte sich zum ersten
Mal die Tanzfläche. Unter den Tänzern
war auch der Landrat Thomas Ebeling
mit seiner Frau Sina, die beide leiden-
schaftliche Tänzer sind. „Wenn das
Tanzen noch dem guten Zweck dient,
dann ist das umso besser“, sagte der
Landrat. Dabei war ihm der Tanz-
abend des Vereins, so wichtig, dass er
sich sogar heimlich von einer Hoch-
zeit gestohlen hat, um dabei sein zu
können.

Nach der Band Cappucci-
no, die eine Zeitreise durch
die Unterhaltungsmusik
bot, übernahm die Big
Band der Jura-Blaskapelle
Pilsheim. Die Bands
brachtenmit ihrer Live-
musik „Spaß, Freude,
Lust und gute Stim-

mung in den Saal“, wie der Geschäfts-
führer der BR-Sternstunden, Thomas
Jansing, feststellte und die Gäste tan-
zen unbeschwert und gut gelaunt. Die
Big Band hatte neben klassischen Ar-

rangements auch aktuelle
Hits und einen Rock ’n’
Roll dabei, die die Stim-
mung auf der Tanzfläche
anheizten. Der Nittenau-
er Bürgermeister Karl
Bley musste dabei aber
passen: „Ich bin ein lau-
siger Tänzer.“ Trotzdem
ließ er sich den Abend
in der angenehmen At-
mosphäre nicht entge-
hen, auch um die „wun-
derbare“ Arbeit von

„Sweet Sweet Smile“ zu unterstützen.
Und bis zum nächsten Mal wollte er
auch den Cha-Cha-Cha üben, um mit
seiner Tanzpartnerin Karin Seehofer
mithalten zu können.

„Auf den Schultern der Ehrenamtli-
chen ruht der Freistaat“, zitierte Karin
Seehofer ihren Mann Horst und be-
dankte sich damit sowohl bei „Sweet
Sweet Smile“ für sein Engagement als
auch bei all den Künstlern, die an dem
Abend ohne Gage auftraten, um den
Verein zu unterstützen. „Ich wollte an
dem Abend unbedingt teilnehmen“,
sagte sie weiter, „bei einem Verein, der
Kinder unterstützt, die unsere Hilfe
brauchen.“ Einer der Künstler, der den
Verein seit seiner Gründung unter-
stützt, ist der Jongleur und Komiker

Peter Gerber. Er forderte das Publikum
dazu auf, zu klatschen, immer schnel-
ler zu werden und wenn er das Renn-
rad frei auf seinem Kinn balanciert,
völlig auszuflippen.

Jonglage auf höchstem Niveau

Nachdem er mit fünf Keulen jongliert
und ein Tänzchen auf einem Seil auf-
geführt hatte, das von Max Loy, Tho-
mas Jansing, Karl Bley und sieben wei-
teren Freiwilligen gehalten wurde,
ging es mit Musik von D’Blechquet-
scher bis in die frühen Morgenstun-
den weiter. Diese wurden von dem
Tanzpaar Janina Beck und Tobias Kaul
unterbrochen, die dem Publikum la-
teinamerikanische Tänze auf höchs-
temNiveau präsentierten.
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VON CARINA ALLACHER

SOZIALESDie Tanznacht des
Vereins „Sweet Sweet Smile“
in der Regentalhalle warmit
450 Gästen ausverkauft. Seit
15 Jahren helfen die Enter-
tainer.

MitMusikKindern inNothelfen
Mit rund 450 Gästen war die Regentalhalle ausverkauft. Fotos: Carina Allacher

Peter Gerber weiß nicht nur mit Keu-
len zu jonglieren.

Wenn alle an einem Strang ziehen, ist vieles möglich ... Das war die Botschaft
dieser Einlage.

Bayerns First Lady Karin
Seehofer schwang mit Dr.
Max Loy das Tanzbein.
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DER VEREIN

➤ Der Verein Sweet Sweet Smile hat bis
jetzt 77 Hilfsprojekte für Kinder und Ju-
gendliche durchgeführt.
➤ Der Verein hat knapp 60Mitglieder,
die sich ehrenamtlich Engagieren. Er
arbeitet mit zahlreichenMusikgruppen
verschiedenster Stilrichtungen zusam-
men. Dabei verbindet alle die Freude am
Musizieren.

➤ In den 15 Jahren, die der Verein exisi-
tiert, wurden dabei insgesamt 69 871
Euro verteilt.
➤ Von Januar bis Juni diesen Jahres
wurden bereits 5434 euro verteilt.
Damit werden verschiedenste Projekte
gefördert: Musikunterricht für Kinder,
Wochenendfreizeiten für minderjährige
Flüchtlinge, Spielsachen und Lernmittel


